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UPT 2004 Krakau vom 27. bis 30. Mai 2004
Unternehmenspolitische Tagung der UGAL

Generalthema:

 „Europa XXL – Markt der Ideen für Verbundgruppen in Ost und West“

Veranstalter:

ZGV / SeCon im Auftrag der UGAL 

Vorherige Veranstaltungen:

2000 Rom



2001 Toledo

2002 Amsterdam

2003 Montpellier

Einladung

Mit großen Erwartungen sieht die Wirtschaft auf die Erweiterung der Europäischen Union. Doch schon lange vor dem 1. Mai 2004 hat dieser Prozeß begonnen und wird noch weit über dieses Datum hinaus andauern. Die Vorreiter der europäischen Integration sind keineswegs Visionäre und Politiker, es sind vielmehr die Unternehmer. Was Polen anbelangt, so haben sich gleich nach dem Fall des eisernen Vorhangs viele Unternehmen aus westeuropäischen Ländern, beispielsweise auch 6.000 aus Deutschland, auf den steinigen Weg gemacht. Dauerhaft hohe Wachstumsraten in den künftigen EU-Mitgliedstaaten zeigen, daß auch sie vom wirtschaftlichen Austausch mit der EU profitieren. 

Doch für den Mittelstand in Ost und West sind die zu überwindenden Hürden hoch. Oft fehlt es an Kenntnissen und an Zeit, sich mit Europa und den neuen und häufig unbekannten Mitgliedstaaten zu befassen. Gerade deshalb ist oft die Verbundgruppe und deren Management Schlüssel zu den neuen Märkten. Die Unternehmenspolitische Tagung 2004 will mit einem speziell auf Verbundgruppenmanager aus allen europäischen Ländern zugeschnittenen Programm das Rüstzeug für das grenzübergreifende Engagement sowohl in Richtung Osten als auch in Richtung Westen verbessern. 

Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit, mit europäischen Vordenkern und Pionieren in den Erfahrungsaustausch zu treten. Ein größeres Europa braucht Mut, Weitblick und vielfältige spezielle Kenntnisse über die Besonderheiten der Wirtschafts- und Rechtsverhältnisse, der Mentalitäten und Befindlichkeiten, der Erwartungen und Hoffnungen der Nachbarn in den jeweiligen Ländern. Die UPT in der Osteuropäischen Kulturmetropole Krakau steht für richtungsweisende Visionen, Impulse und Ideen, vor allem aber auch für die Begegnung europäischer Ausprägungsformen des organisierten Mittelstandes. Auch das attraktive Begleitprogramm wird Ihnen gewiß wieder Gelegenheit bieten, Erfahrenes mit Kollegen aus der einstigen und der neuen Europäischen Union in inspirierender Atmosphäre zu vertiefen.

Fachprogramm am 28. Mai 2004

9:00 h 
Kurze Eröffnungsansprache des UGAL-Präsidenten


Drs. Jan Peter Karelse, Präsident der UGAL,


Vorstandsvorsitzender INTRES B.V., Hoevelaken

9:15 h 
„Die Erweiterung der Europäischen Union – Perspektiven für den 

Mittelstand in Ost und West“

Prof. Andrzej Szromnik, Kierownik Katedry , Krakau

10:00 h 
„Die Lage auf den Märkten in Zentral- und Osteuropa - Konsequenzen für den Mittelstand“ 

Dr. Thomas Krasny, Managing Partner, INCOMA Consult, Prag 
10:45 h
Kaffee- und Kommunikationspause

11:10 h 
„Aufbau eines mittelständischen Facheinzelhandels in Osteuropa: Das Beispiel GARANT SCHUH + MODE AG“

Dr. Kurt Merse, Garant Schuh und Mode AG, Aufsichtsratsvorsitzender, Mitglied des UGAL-Vorstandes und Mitglied des ZGV-Präsidiums

* Die GARANT SCHUH + MODE AG wurde für die besondere Kompetenz beim Aufbau mittelständischer Strukturen in Osteuropa schon im Jahre 1998 mit dem „Förderpreis für herausragende unternehmerische Leistungen in Mittel- und Osteuropa“ des Bundesverbandes der Deutschen Industrie (BDI) ausgezeichnet.

11:50 h
„Entwicklung einer handwerklichen Verbundgruppe in Osteuropa“ 

Albert Eurskens, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied BÄKO Zentrale Süddeutschland eG, Mitglied des ZGV-Präsidiums, Ladenburg, gemeinsam mit der Geschäftsführung der BÄKO Ungarn

12:30 h 
Mittagessen

13:30 h
„Mit effizienten technologischen Lösungen Grenzen überwinden“


Hendryk Biesiada, Bereichsleiter eBusiness, T-Systems Nova, 

Saarbrücken

14:10 h
Podiumsdiskussion (Begegnungsforum)

„Ost und West – wie finden wir zusammen ?“


Verbundgruppen- und Franchise-Manager aus  alten und neuen Ländern der EU im Dialog, 

außerdem gibt das Euro-Info-Centre anhand von Praxisbeispielen Informationen über 

·  das öffentliche Auftragswesen in der EU

·  Fördermittel der EU und 

·  Recherche von Marktdaten

·  Grenzübergreifende Unternehmenskooperationen

Darüber hinaus präsentiert der DGRV sein internationales Projektmanagement

15:10 h 
Kaffee- und Kommunikationspause

15:30 h
„Finanzierung von Netzwerken des Mittelstandes in den neuen EU-Ländern“


Arkadius Etryk, Vorstandsdirektor Raiffeisen Bank Polska S.A., 

Warschau

16:00 h 
Abschlußvortrag:

"Europas neue Rolle in der Welt“

Janusz Reiter, Präsident, Center for International Relations, Warsaw,

ehem. Botschafter Polens in Deutschland

16:50 h
Schlußwort des UGAL - Präsidenten
__________________________________________________________________


Fachliche Gestaltung und Moderation


Dr. Ludwig Veltmann, Hauptgeschäftsführer ZGV


Organisation: Jan Schmüser, vorstand SeCon eG,





Claudia Gossow

Rahmenprogramm

Donnerstag, 27. Mai 2004

Individuelle Anreise

19.15 Uhr
Gemeinsamer Gang durch die Altstadt von Krakau zum Abendessen im Restaurant „Chlopskie Jadlo“,

(rustikal, gemütlich, berühmte Küche), das in der Nähe der Marktplatzes liegt

23.30 Uhr


Rückkehr zum Hotel

Freitag, 28.Mai2004

09.30 Uhr


Führung der Teilnehmer durch die Altstadt von Krakau

mit Besichtigung der Tuchhallen, der Marienkirche und St.-Annen-Kirche, Besuch des Czartoryski-Museums

12.30 Uhr


Lunch im berühmten Restaurant „Wentzl“ am Marktplatz

ab 13.30 Uhr 

Fahrt in Elektrowägelchen zum Kazimierz-Viertel (alter





jüdischer Distrikt) mit Besichtigung einer Synagoge

15.00 Uhr


Ende der Führung, Freizeit zum Shoppen

19.00 Uhr


Abfahrt mit dem Bus zur „Villa Decius“,

eleganter Palast in italienischer Architektur)

19.30 Uhr


Galadinner im 1. Stock der Villa

23.30 Uhr


Rückfahrt

Samstag, 29. Mai 2004

10.00 Uhr
Beginn der Wawel-Führung (Schlossdistrikt - etwa 7 Minuten zu Fuß vom Hotel)

11.20 Uhr
Kaffeepause auf dem Wawel nach Besichtigung der Kathedrale

danach


Besichtigung der königlichen Gemächer

13.00 Uhr


Lunch im Restaurant „Na Wawelu“ (auf dem Wawel)

Angebot


um 14.00 Uhr Abfahrt zu den berühmten Salzminen von 

Wieliczka mit Besichtigung der Skulpturen (Busfahrt etwa 25 Minuten – Führung ca. 2 Std.)

19.00 Uhr


Abfahrt mit dem Bus zum Landgut „Folwark Zalesie“,

(Busfahrt etwa 35 Minuten – eindrucksvolle Landschaft). dort ländlicher Abend mit Barbeque, Folklore und Tanz

ca. 23.30 Uhr

Rückfahrt zum Hotel

Sonntag, 30. Mai 2004

Individuelle Rück- oder Weiterreise

________________________________________________________________

Teilnehmergebühren:

Teilnahme am Fachprogramm



 € 420,-

Teilnahme am Begleitprogramm Freitags

 € 190,-
Teilnahme am Besichtigungsprogramm Samstags
 €  90,-

in den Teilnehmergebühren enthalten sind sämtliche Mittag- und Abendessen, Getränke und Informationsunterlagen. Bei  den Begleit- und Besichtigungsprogammen sind zudem alle Eintritte und Transporte inclusive.

alle Preise verstehen sich zuzüglich MwSt., sowie der Reise- und Hotelkosten

Organisation: (Veranstaltungslogistik, Begleitprogramm, Anmeldungen, 

     Reiseab wicklung, Finanzen)



Jan Schmüser, Vorstand SeCon eG / Claudia Gossow, ZGV

Übernachtungshotel:

Radisson SAS Hotel

Straszewskiego 17, 31101 Krakau, Polen

Tel: 0048-126188888 Fax: 0048-126188889

Ansprechpartner: Frau Iwona Cwiertnia

Tel: 0048-126188710

www.radissonsas.com
Organisation

SeCon Service und Consult eG

Siegesstraße 23

53332 Bornheim- Roisdorf

Ansprechpartner: Frau Claudia Gossow 

Tel: 0049-30-590099-618

Fax: 0049-30590099-617

e-mail: c.gossow@zgv-online.de
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